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Bonneweger 1 nte ressenverei ne 
Der am 19. Januar gegründete jetzige'lnteressenv.erein, offiziell 
„Section lnterets Locaux" (S.l.L.) genannt, hatte schon 2 Vor­
gänger, wie man in Vereinsbroschüren und lokalhistorischen 
Chroniken f')achlesen kann.· 

Am 21.9.1923. wurde ein Interessenverein unter der Bezeich­
nung „Comite d'lnitiative de Bonnevoie" (C.l.B.) gegründet. 
Neben der Aktivierung der im Stübben-Plan (der voni Gründer 
de·s CIB Herrn W. Thiry, in Auftrag gegeben.worden war) vor­
gesehenen Verwirklichungen, hatte der damalig.e Interessen­
verein· eine Vielzahl yon Problemen auf seinem Forderungska­
talog u.a. Neypergbrücke, Fußgängerpasserelle beim Ei.sen­
bahnatelier, Überführung am „Letzten Stüber", Elektrifizierung, 
Trambahn, Bebauung der Bongeschgewän, Bürgersteige in der 
Bonnewegerstraße, Autobuslinien, Kläranlage·, Schulgebäude 
Bonneweg-Sud. Wie' man sieht, waren r;:tie Probleme zu dieser 
Zeit auch schon vielseitig und von wichtiger Natur. Und wie der 
Chronist vermerkt, waren damals (wie auch heute) ein „gehö­
riges Quantum Energie, Geduld und guter Wille erfordert, um i.n 
solchen Dingen zu einem Erfolg zu gelangen". 

Mit Beginn des zweite.n Weltkriegs stellte diese Ver~inigung 
ihre Tätigkeit ein .. 

Es dauerte bis zum 25. Oktober 1955, bis ein neuer Verein, der 
„Syndicat d'lnitiative de Bonnevoie" (S.l.B.) gegründet wu~de. 
Sein Zweck war die gemeinsame·Verteidigung der Interessen 
der Bevölkerung in allen Fragen der Urbanisierung, die V~rschö­
nerung der Ortschaft, die Sicherheit, die Gesundheit und das 
Wohlergehen der Bonneweger Einwohner .. Eine Zielstrebung, 
welche die jetz.ige „Section. lnterets Locaux" (S.l.L.), die iin 
S~hoße der im Jahre· 1952 gegründeten Entente tätig ist, mit 
beiden Händen unterschreiben kann. 

Wann der 2. Interessenverein seine Tätigkeit einstellte, entzieht 
sich unserer Kenntnis. 

In diesem Zusammenhang sei.bemerkt, daß über die lange und 
reichhaltige Geschichte. Bonnewegs, von der Frühzeit bis zum 
Ende des 2. Weltkriegs, zahlr~iche Quellen Aufschluß geben. 

Die Bonneweger Entente, 5ection "ln~erets 
locaux", trauert um ihr aktives Mitglied, 

Herrn Fran~ois Wagner. 
der am 26. September 1985 völ'lig uner­
wartet von uns gegangen ist. Wir werden 
diesem engagierten Bonneweger, de~sen 
Leben und Wirken an and~rer St.elle ge­
würdigt wird, ein ehrendes Andenken be­
wahren. 

Wäre es nicht an der Zeit, da.ß $ich Lokalhistoriker auch mit der 
Nachkrie.gsperiode befassefl würden ? Die. „Nouvelles de Bon­
nevoie" würde ihnen gerne hierzu ihre Spalten zur Verfügung 
stellen. · · 

Ebenso wäre der jetzige Interessenverein froh, wenn er bezÜglich 
seiner beiden Vorgänger noch bestimmt vorhandenes Doku­
mentations- resp. Archivmaterial einsehen könnte. Für jede Kon­
taktnahme .seitens ehemaliger Mitglieder oder deren Hinter-
bliebenen wären wir sehr dankbar. · 

F.F. 

„D 'Klouschterpaart" 
Diese Zeichnung aus dem Jahre 1971 wurde uns vom Künstler, Herr Weiwers zur 
Verfügung gestellt. 

·auiz~.G~winn-Spiel 
Reglement und Ouiz~Fragen 
siehe s.eite 6 
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- SAUNA 
THERM 
FRED BERCHEM 

Pour la saison automne - hiver 

OFFRE SPECIALE 
1. Piscine - Massage sous-marin 
2. Sauna - Piscine - Massage sous-marin 
3. Sauna - Piscine - Massage sous-marin - Solarium 

4, rue Pierre de Coubertin - LUXEMBOURG - Tel. 49 22 11 

SIEMENS 

Besonders 

kompakt! 
Besonders komfortabel 

Mit dem neuen Siemens-Mikrowellen­
Kompakt-Einbauherd können Sie 

auftauen, backen, braten und grillen. 
Alles in einem Gerät. 

Mit passendem Glaskeramik-Kochfeld. 
Fragen Sie Ihren F-achhändler danach. 

>microwelle plus< 

PATISSERIE - CONFISERIE - GLACES 

D. Rubel-Fohl 
BONNEVOIE 
1 33, rue de Bonnevoie 
Tel. 4906 78 

Specialites: Petits fours 
Pralines 
Bämkuch 



[ +_G_Ul_DE_S_S_TE_ l_RM_l_NE______. 

Am Kader vun eise 40-Joer-Feierlechkeeten hate mir am leschte 
Guidejoär eng ganz Rei Aktiviteiten. Ernimmt siew eis 40. Ge­
buertsdagsfeier am Oktober 84 wou mir frou waren d~Vertrieder 
vu ville Bouneweger Veräiner begreissen ze kennen a .vill .al 
Guiden erämzegesin. Am Dezember war eisen traditionnellen 
Chräschtmaart a mir soän hei alle Leit Merci dei eis ennerstetzt 
haten an dei bei eis koumen fir e puer gemitlech Ston.nen mat 
eis ze verbrengen .. Am Januar hate mir d'Jugend .ob e Ge­
spreichsowend mam Mil Majerus ännert dem Thema "Wat hun 
ech es sat" inviteiert. Am Februar hate mir jugendlecher an 
Elteren ob eng Table ronde iwwer Drogen mat verschiddene 
Fachle.it agelueden. Halleffaschtesamschdeg gung et ob eisern 
traditionnelle Gespensterbai nees heich hir. 
Als OfscMoss an zugläich als Heichpunkt vum Guidejoer hat all 
Branche hire Summercamp organiseiert. D'Cheftainen von der 
Trupp sin eng Woch.a Spuenien un d'Mier gefuer an hun sech 
zu Barcelona emgekuckt. Duerno sin sie ob de groussen inter­
nationale Camp „Eurofolk '85" ob Torrebonica· gefuer: Am 
September waren Aventuren a Caravellen an Holland um Camp 
an hun all Dag en Trip mam Velo gemach. Een Dag waren sie 
vun hollännesche Seascouts ob eng Segelfahrt inviteiert. Des 
Sairees wärt bestemmt nach lang net. vergiess gin. D'Wich.tel, 
dei jenkst vun der Trupp, haten hire Camp ennert dem Motto 
„Weltrees" zu Welwerwolz. Trot? schlechtem Wieder war bei 
hinn~n d'Laun ganz gutt a.sie freen sech schon all ob de nächste 
Camp. · · · 
Knapps as dat alt Guidejoär eriwwer a seht> geet dat neit mam 
Truppe-Week-End zu Dikrech un. 
All Mee<;tchen vun 7 Joär un as bei eis wellkemm. Geiws Du gären 
mat eis flott Campenger, Week-Ender a Sortien erliewen a vill 
Guidenaktiviteiten kenneleieren, da komm· bei eis an d'Boune­
weger Guiden. Eis Versammlungen sin am Guidesall enner der 
Kiirch an zwar: · · 
d'Wichtel (vu 7-11 · Joer) samschdes vun 14.00-16.00 Auer, 
d'Aventuren (vun 11-13Joet) mettwochsvun 18.30,..20.00Auer, 
d'Caravellen (vun 13-15 Joer) denschdes vun 19.00-20.30 Aüer, 
d'Ranger an d'Cheftainen (vun 16 Joer im) all 1. Denschdeg am 
Mount um 20.15 Auer. . · 
Mir sin e.ng leschteg Band a freen eis mat eisen Cheftainen 
am neie Guidejoer erem vill zesummen ze ennerhue.len .. 

Eis Chefteinen si.n: 
bei de Wichtel: Michele Kremer, Pascale Andre, Elisabeth Marth, 
Chantal Braver· 
bei den Aventuren :Thea Achen, Christiane Barra 
bei de ca;avellen: Martine Reckinger, Michel.e Mignon 
bei de Ranger: Sektiounscheftaine Monique Rock. 
Eisen neien Aumönier as de Felix Steichen a mir wenschen him 
vill Courage, Freed an Ausdauer mat eis. 
E spezielle Merci geet un eise Comite Protecteur deen eis regel­
m~isseg kräfteg bei eise greisseren Aktiviteiten ännerstetzt. 
Weider Renseignementer kri Dir bei der ·sektiounscheftaine 
Monique Rock Tel. 48 11 08. 

[ij.\f --~-~-~-c_J_~_i~-~-1~-~_T_~-~-~-U-E___,J HOLLERICH-BONNEVOIE 

Tous les dimanches. bourse philatelique (timbres, monnaies, 
cartes postales anciennes) de 8.00 a 12.00 hrs au Casino 
Syndical a Bonnevoie. 

P,oclu1inement nouvelle od,esse: 

(AiY·B~~k) 
··•·····••••··•••···········••• 

COIN RUE DE BONNEVOIE/AUGUSTE CHARLES 
Ll.JXEMBOURG-BONNEVOIE 

Bibliotheque 
82, rue de Bonnevöie 

Centre cülturel et 
. d' education populaire 
Volksbildungsverein· Bonneweg 

La bibliothequ~ du Centre culturel, fermee pendent plusieurs 
semaines apres le deces de M. Franc;ois Wagner; a repris les 
prets qui ont lieu tous· les jeudis de 17.30 a 18.30 hel,lres. 
Le lecteur pourra, contre versement d'une taxe modique, em­
porter des. livres choisis dans une riche collection d'ouvr.ages 
pour tous les goQts, en allemand, en fram;ais et en anglais. 
En dehors des lecteurs faciles, alle offre aussi des oeuvres litte­
raires ainsi que des ouvrages portant sur les sciences et les 
domaines economique, social et politique. Pour d'autres ren­
seignf:lments, s'adresser a: 

M. Ern Valerius, 

present a la bibliotheque aux heures d'ouverture. 
Tel.:A90330. 

Cours de peinture 
Ecole, rue des Ardennes 

M. Franc;ois Weiwers dirige toujou'rs les cours de peinture et 
de des$in qui ont lieu tous les mardis de 18.00-22.00 heures 
a l'ecole de la rue des Arden"'es. Qui veut en savoir davantage, 
pourra telephoner a M. Weiwers - Tel.: 48 33 89. 

Das Bonnew eger Kloster 
Über das genaue Da~um der Klostergründung und die Person 
des Gründers ist nichts bekannt. Man nimmtjedoch mit ~iem­
licher Sicherheit an, daß das Kloster im Jahre 1200 gegründet 
wurde.· Das Klostersiegel trug die Inschrift „Notre Dame de 
Bonnevoye". In den folgenden Jahrhunderten wurde das Kloster 
mehrmals ein Raub der Flammen (1427, 1542, .1559, 1794). 
Zum vierten Mal ward die Abtei Bonneweg 1794 durch Feuer 
zerstört, die Kirche. dem Erdboden gleichgemacht. Sie sollte 
diesm~I nicht mehr aus ihren Trümmern erstehen, nachdem· sie 
6 Jahrhunderte überdauert hatte. Auch der Toreingang· zum 
Klost~r ist seit einigen Jahren verschwunden. Letzter Zeuge 
aus uralter Vergangenheit, stand der Torbogen am Eingang zum 
„Klosterhof", bis er bei der Erbreiterung der Straße '(i.J. 1931) 
den Erfordernissen der modernen Zeit weichen mußte. 

(nac_h P. Hentges : Dorfstraßensang) 

Heute sind Bestrebungen im Gange, die „Klouschterpaart" an 
historischer· Stelle wieder errichten zu. lassen. 

Cadeaux pratiques 
pour St Nicolas et Noel chez 

Nickels Textiles 
Sous-vAtements - chemises de nuit 
pyjamas - pullovers·- swea.tshirts 

tabliers- pantalons enfants de 1 a 12 ans 
- Articles Bebe .... · 

Nickels Textiles 
107, rue de Bonnevoie 



Zum Tode eines 
Bonnewegers 

t 
Franc;ois W agner 
14. 1 .1~na-2a.9.1985 
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Fram;ois Wagner hat uns verlassen. Ein herber Verlust für den 
Volksbildungsverein, hinterläßt der Verstorbene doch Lücken, 
die so leicht nicht auszufüllen sind. 

Schon beim Wiederaufbau (1955) des Vereins, der schwer 
unter den Kriegseinwirkungen gelitten hatte - seine Leihbü­
cherei war den Bombenangriffen auf das alte Schulgebäude 
zum Opfer gefallen -, war Fränz eine der treibenden Kräfte. 
Sicherlich getragen von seiner Erinnerung an das Wirken des 
alten Vereins (1909 gegründet), beeinflußte er wesentlich die 
Gestaltung des neuen Statuts und übernahm die Kassenfüh­
rung, die er bis zu seinem Tode ausübte. 

Er scheute keine Mühe immer wieder Geldquellen zu er­
schließen, um dem Verein, der nur mit geringfügigen Eigen­
einnahmen rechnen konnte, das notwendige Betriebskapital 
zu sichern. 
Bei der ständigen Suche nach Animatoren für die Arbeits­
gruppen, die zeitweilig eirien großen Umfang besonders im 
Bereiche der Jugendarbeit erreichten, leistete er Vortreffliches. 
Dabei kamen ihm, der in Bonneweg geboren war und sein 
ganzes Leben in unserm Stadtteil verbrachte, seine vorzüg­
lichen gewissermaßen angeborenen Milieukenntnisse zugute, 
sowie auch seine lebendigen Beziehungen zu den Vereinen, 
zu den Philatelisten, den Turnern und den Fußballern, schließ­
lich auch seine Beliebtheit bei den Kollegen im Postscheck­
amt und seine zufälligen Kontakte im Sehalterbetrieb. 

So ist es weiter nicht verwunderlich, daß es Leute von der Post 
waren, die den ersten Präsidenten, den ersten und dritten Bibio­
thekar, den ersten Leiter einer Flugmodellbau- und Elektronik­
gruppe stellten. 
Immer wieder brachte er neue Konferenzvorschläge und Kon­
ferenzler ein und reichte beide Hände anläßlich der Organisa­
tion von Ausstellungen, Lehrausgängen und Ausflügen. 
Eng befreundet mit dem Drucker Raymond Zierden, unterstützte 
er von ihren Anfängen an die „Nouvelles de Bonnevoie", gewiß 
auch im Bestreben dem Volksbildungsverein auf der Kommu­
nikationsebene die notwendige Ausstrahlung zu verschaffen. 

Während der letztverflossenen Jahre galt seine Aufmerksamkeit 
vor allem der Bibliothek. Jahraus, jahrein betreute er don­
nerstags die Bücherausgabe. Er tat dies selbstverständlich un­
entgeltlich, getreu einer Tradition des Volksbildungsvereins, 
der den Mitarbeitern oft sehr viel Arbeit auf der Grundlage 
des Benevolats abverlangt. Wer weiß - und auch die Verant­
wortlichen anderer Vereine wissen das-, wie schwer es heutzu­
tage ist für solche Freizeitbeschäftigungen Großmut, Opfer­
bereitschaft und persönlichen Einsatz zu mobilisieren, kann den 
Wert ermessen, den Fran<;ois Wagner für uns darstellte. Seine 
Tätigkeit als Bibliothekar war alles andere als beneidenswert, 
erfolgte sie doch in einem viel zu engen nur behelfsmäßig d.h. 
ungenügend geheizten Raum. 

Wissend, daß Leser gerne bequem und gefahrlos in den Bücher­
regalen herumstöbern um neuen Lesestoff zu entdecken, 
preschte er unablässig vor, mit der Hoffnung besser geeignete 
Räumlichkeiten zu entdecken. Mehrmals machte er leerste­
hende Gebäude ausfindig, doch sollte er sein Ziel nicht mehr 
erreichen. Zweimal hätte er es beinahe geschafft. Das eine Mal 
sollte der äußerst wertvolle Bücherbestand in einem großen 
Lese- und Konferenzsaal Aufstellung finden, der in dem heute 
verschwundenen damals schon ausrangierten Bahnhofsge­
bäude der Sekundarbahnen in der Sigismundstraße eingeplant 
war, das andere Mal in einer ausgeräumten Fahrradhandlung 
in der August-Charles-Straße. Im ersten Fall waren schon die 
Pläne am .:licherseits aufgezeichnet, im zweiten mit amtlicher 
Genehmigung Ortsbesichtigungen erfolgt, als die Bulldozer die 
Träume Traum bleiben ließen. 

Fran<;ois Wagner's Hoffen blieb jedoch ungebrochen. Davon 
zeugt einer seiner letzten Ratschläge, mit der Neuanschaffung 
von Büchern einstweilen auszusetzen, bis neue Räumlichkeiten 
beschafft seien. 
Mit Fränz Wagner hat der Volksbildungsverein mehr als ein 
Vorstandsmitglied verloren, sondern - der Leser hat's bereits 
gemerkt - eine seiner Hauptstützen. Sein Wirken sollte man 
übrigens nicht nur im abgegrenzten Rahmen eines· Vereins 
sehen, sondern ih seiner lebenslänglichen Bindung an Bon­
neweg und die Bonneweger. Er stand bewußt im Dienste seines 
Stadtviertels, dessen Wohl er auf seine Manier fördern half, 
nicht nur durch ständiges Mitwirken in der Kulturarbeit sondern 
durch intensive Beteiligung in andern Vereinen und Verbänden 
sowie in der Entente, in welcher er den Volksbildungsverein 
vertrat. 
Auch den materiellen Belangen unserer Ortschaft und den so­
zialen Sorgen ihrer Menschen gegenüber fühlte er sich wider­
standslos verpflichtet. Er konnte mitunter recht kritisch, ja 
aggressiv in der Verteidigung berechtigter Interessen seiner 
Mitbürger werden, besonders wenn er sich gegen verblendete, 
verständnislose Machtvollkommenheit auflehnte. Mancheiner 
hielt ihm in solch ungemütlichen Momenten vor, er nehme alles 
zu ernst, ob in der Politik, in der Gewerkschaft oder auch im 
Volksbildungsverein, und er verkürze nur sein Leben, ohne etwas 
zu erreichen. Mag sein, jedenfalls handelte Fränz Wagner stets 
ohne Rücksicht auf seine eigene Person, ohne Begierde nach 
Aneignung persönlicher Vorteile, ja ohne Wunsch nach Aner­
kennung. So war er denn auch weder Abgeordneter, noch 
Gemeinderat, noch Vorsitzender irgendeines Gremiums und 
gerade deswegen gebührt ihm Anerkennung für sein unermüd­
liches mitgestaltendes Dabeisein. 
Das ist übrigens der Sinn dieser Zeilen, die aber über seine 
Person hinaus all jene Männer und Frauen ehren sollen, die im 
täglichen Einsatz spontan und ohne viel Aufhebens zu machen 
für ihre Mitmenschen wirken, dabei jedoch Honneurs in ihren 
augenfälligen Abarten ablehnen, weil eben Bescheidenheit das 
Hauptcharakteristikum ihrer Persönlichkeit ist. 

Rene Gregorius 

Telephone4LE FQYER EI: 
Compagnie Luxembourgeoise d'Assurances 

Une ASSURANCE COMBI 5 
vous protege integralement en cas: 
• D'INCENDIE 
•DE VOL 
• DE DEGATS DES EAUX 
• DE BRIS DE GLACE 
• DE TEMPETE 

Renseignez-vous sur les conditions avantageuses 
de la COMBI 5 

MONUMENTS FUNERAIRES 
GRANITS 
MARBRES 
CAVEAUX 
FONDATIONS 

MARCEL GELHAUSEN 
LUXEMBOURG 
235, rue de Cessange 
Tel. 486749 et 493710 



BOUNEWEG EGUDDEWEE 
FIR E GUD.DE KAAF 

Association Artisanale et Commerciale Bonnevoie-Howald 

GLECKSWOCH 
zu· Bounevveg· 

ASs:~~0~E~~~~~~~:~~IALE vum 2. bis den 8. Dezember 1985 

Grouss Gratis Tombola 
bei all Akaaf pro· 250 Fr 1 Gratislous 
am ganzen Gewenner vun 100 000 Fr. 
eng Rees mam· Avion op London (weekend - 4 Deeg}­
vill .schei Geschenker - vill Akaafsbongen 

QUIZ-GEWENN-SPILL 
an Zesummenarbecht mat der 
„ENTENTE DES SOCIETES DE BON.NEVOl.E" 
20 Preisser sin ze gewannen - matmachen lount sech 

De Kleeschen kännt de 5. Dezember 
nomettes zweschent 2 a 6 Auer an d'Geschäfter 

E Sonndeg, den 8. Dezember, sin d'Geschäfter op 
vun 2 bTs 6 Auer - Grouss Auswiel, besonnesch preiswert -
vill Geschenkartikel - leschten Daag fir gratis Tombolalousen 

BOUNEWEG EGUDDEWEE 
FIR E GUDDE KAAF 



QUIZ-GEWINN-SPIEL 
organisiert von der 

„Association Artisanale et Commerciale 
Bonnevoie-Howald11 

· 

und der 
•• Entente des Societes de Bonnevoie•• 

Reglement · 
Das Quiz-Gewinn-Spiel ist zweiteilig: 

1) Beantwortung von 10 Quizfragen. 
2) Zusatzfrage: 

Gesucht wird ein von dem Bonneweger Geschäfts­
verband geprägter Slogan. Er besteht aus mehreren 
Wörtern (30 Buchstaben). Im Schaufenster von jedem 
an der Glückswoche teilnehmenden Geschäft (durch 
Plakat gekennzeichnet) finden Sie mindestens einen 
Buchstaben, sowie dessen Reihenfolge im gesuchten 
Slogan. Nur die vom Geschäftsverband gewählte 
Schreibweise ist gültig. 

Lösungen sind zu senden an die Redaktion : 

ENTENTE DES SOCIETES DE BONNEVOIE 
Postfach 24 7 5 - 1024 Luxemburg 

Quizfragen 

Einsendeschluß: 16. Dezember 1985 

Nicht teilnahmeberechtigt sind die Vorstandsmitglieder 
der Entente und des Geschäftsverbandes sowie deren 
Familienmitglieder . 

Nachstehend die vom Geschäftsverband gestifteten 
Preise (Einkaufs-Gutscheine): 

1. Preis: 
2. Preis: 
3. Preis: 
4.-1 0. Preis je 
11.-20. Preis je 

2.000.-
1.500.-
1.000.-

500.-
250.-

Bei mehreren richtigen Antworten werden die Gewinner 
durch Auslosung ermittelt. 

Die Einkaufs-Gutscheine können in jedem der teilneh­
menden Geschäfte eingelöst werden. 

Ein Teil der Quiz-Fragen können Sie aus den veröffent„ 
lichten Texten dieser Ausgabe der „Nouvelles de Bonne-
voie" entnehmen. · 

Mögliche Antworten 

1. In welchem Jahr wurde die Entente des Societes de Bqnnevoie gegründet? l 1949 l 1952 l 1956 

1 29 1 31 1 35 2. Wieviele Vereine sind der Entente angeschlossen? 

3. In welchem Jahr wurde die „Klouschterpaart" abgetragen? l 1925 l 1928 l,1931 

4. Wann wurde die erste Bonneweger Kirche durch Bomben zerstört? l 09.05.44 I 11.05.44 1 09.08.44 

5. In welchem Jahr fand die Einweihung der Bonneweger Sporthalle statt? l 1976 1978 l 1980 

6. An welchem Datum im Dezember ist in Bonneweg der Geschäftsoffene Sonntag ? 101.12. 08.12. l 15.12. 

7. Wann wurde der Bonneweger Geschäftsverband gegründet? l 1982 1983 l 1984 

8. Wieviel Geschäfte nehmen an der Glückswoche teil? 1 20 24 1 25 

9. Was ist der Gesamtwert der zu verlosenden Gratistombola? 10.000 1 90.000 l rno.ooo 

10. Wieviel Geschäfts-Anzeigen 
befinden sich in dieser Ausgabe der „Nouvelles de Bonnevoie" 19 22 24 

ZUSATZFRAGE: 
Wie heißt der vom Bonneweger Geschäftsverband geprägte Slogan? 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 I · 1 1 

Na·me/.Vorname: ....... .......................... „„ ................ ....... „„„„„„„„. „.„„„„.„„„„„.„ ...... „ 

Straße: .. „ ................. „„„.„„ ....•• „ ........... „„„.„ ............ „ ........ „ . . . ... „„ .• „ ........ „ .. „ ... „„ .......... „ . . .•.• 

Postleitzahl/ Wohnort: „„„.„„.„„„„„;„„„„„„„ .. „. „ ... . . . . . „ ............. , ............ „ .. . .... „.„ 

(Bitte in Druckbuchstaben schreiben} 

Aus Vereinfachung bieten wir Ihnen jeweils 3 Möglichkeiten an. Die falschen Lösungen 
bitte durchstreichen, sodaß die richtige Lösung bleibt. Siehe Muster l ~l 1910 l~I 



[_ ~~-F._C._A_R_IS _ __. 

3e Tournoi Poussins lndoor 
Pour la 3e annee consecutive, le Hall Omnisports accueillera 
le 26 decembre prochain les petits amis du cuir rond pour un 
tournoi de football en salle. 

La troisieme edition de ce tournoi qui sera organise par la 
Commission des Jeunes du F.C. Aris Bonnevoie reunira les 
formations poussins de l'A.S. Differdange, du Spora Luxem­
bourg du Avenir Beggen et bien sur la formation de l'organisa­
teur. Rendez-vous donc a ne pas · manquer le 26 decembre 
prochain au Hall Omnisports a Bonnevoie. Premier coup d'en­
voi a 15.30 h. 

lndoor Cup 85 
Le lndoor Cup 84, qui, il y a un an a connu un eclatant succes 
aura une nouvelle edition les 28 et 29 decembre 1985. Le 
tableau des participants a ete elargi de fac;on a ce que ce seront 
huit equipes qui se d.isputeront les places au podium. Les 
equipes suivantes ont donne leur accord de participation: Swift 
Hesperange, Spora Luxembourg, Union Luxembourg, Alliance 
Dudelange, Olympique Eisehen, Avenir Beggen. S'ajouteront 
deux equipes du F.C. Aris Bonnevoie. 

Avec ce tableau constitue exclusivement de clubs de division 
nationale, le spectacle sportif semble plus que garanti. 

Les 28 et 29 decembre 1985, le Hall Omnisports de Bonnevoie 
sera le rendez-vous numero un du footba ll en salle a Luxem­
bourg. 

Pharmacie de Bonnevoie 
R. LOEWEN 

123, rue de Bonnevoie 
1261 LUXEMBOURG 

W ann bekommt Bonneweg 
ein „Centre Culturel" 
Seit Jahren befürwortet die Bonneweger Entente den Bau eines 
Centre Culturel, um das Vereinsleben der 35 ihr angeschlosse­
nen Vereine zu aktivieren und vielen von ihnen ein „Zuhause" 
zu geben. Wenn auch noch keine Zusage seitens der Gemeinde 
vorliegt, so kommt letztere auf die Dauer nicht umhin, im 
größten „Quartier" der Hauptstadt ein Kulturzentrum zu errich­
ten. In der Zwischenzeit ist es von großer Wichtigkeit, Ausschau 
nach einem geeigneten Standort zu halten. Alle diesbezügli­
chen Anregungen werden von uns dankbar entgegenge­
nommen. 

ZANDER-CLUB BONNEWEG 

Siegerehrung 
Der Zander-Club Bonneweg hatte kürzlich seine aktiven Mit­
glieder zu einer kleinen Feier ins Tennis-Club House eingela­
den, um die Saison 1985 offiziell abzuschließen. Präsident 
Edmond Conrardy überreichte bei dieser Gelegenheit Jahres­
sieger Guy Dax den Wanderpokal der VereinsmeistersGhaft 
1985. 

Auf unserm Bild die Aktiven des noch jungen und dynamischen 
Fischervereins. 

Procllainement nouvelle adresse: 

(ALY·B~d~) 
•····················•••···· 

COIN RUE DE BONNEVOIE/AUGUSTE CHARLES 
L UXEMBOURG-BONNEVOIE 

la bonne adresse 
pour le nettoyage de qualite 

dans votre quartier 

106, rue de Bonnevoie, Luxembourg 



Lösung des Kreuzwort-Rätsels 
aus Nr. 22 - September 1985 

72A 
L 
I i~ 

173 0 
E. 

Der Vorstand hat unter den richtigen Antworten durch 
Au~tosung die folgenden 3 Gewinner ermittelt: 
1. Preis 750 Fr. 

Madame Louise HILGER 
25, rue de Wiltz, Bonnevoie 

2. Preis 500 Fr. 
Madame Marianne FEIEREISEN 
15, rue Auguste Lumiere, Bonne\lO.ie 

3. Preis 250 Fr. 
Monsieur Nicolas EHRINGER 
4, rue Leon Metzler, Bonnevoie 

Fir de Kleschen a Kreschtdäg 

Praktesch Geschenker fir 
d'Häreo, Dammen an Kanner 

VirwAt weit laafen, 
wann en och a Bouneweg kann 

gudd a preiswert kaafen 

Nickels Textiles 
107, ru~ de Bonnevoie 

chaussures de bonnevoie 
nous participons a la 

semaine de·la grande chance 
du 2._au 8 decembre 

parking gratuit 
avec un achat a partir de 1.000.-

b o n n e V Oie 
chaussures 

la bonne voie pour 
une bonne affaire 

8, rue auguste charles · ouvert tous les jours 
de 13.45 a 18.30, les vendredis jusqu'a 19 heures 

COULEUR5f7~ 
Guy Steffen et Fils 
46, rue Pierre Krier - Bonnevoie 
Tel. 48 28 72 

EN EXC.LUSIVITE : 
L' Artisanat d'Egypte avec son papi.er 
''Papyrus" dessine et peint a la main. 
Tous les arti~les pour les artistes. 
Encadrement~ et passe-partout tous genres. 
Exposition permanente de tableaux d'art et 
d'aquarelles de peintres luxembourgeois. 
Restauration de tableaux et de cadres. 
Jouets, Articles d'Outillage, Etain. 
Tapis, Papiers-peints. 

Entreprise pe peinture 

Pour vos excursions et voyages 
a I' etranger et au Grand-Duche 
une seule adresse 

soc. des anc. ets. 

autaca1-s 
emile frisch 

s.ar.I. 

1522 Luxembourg - Tel. 496t51 
5, rue Jules Fischer - Telex 1.740 fribus 

Nous mettons a votre disposition 
des cars mode.rnes, bien entretenus, 
repondant aux meilleures· conditions 
de confort et d.e securite. 
Notre service est ponctuel 
et nos tarifs competitifs 



Scouts St Louis 

Eischt Schrett an Pläng 
vir dat kommend Joer 

D'Scouten hun d'lescht Scoutsjoer mat engem ganz groussen 
Succes ofgeschloss. Souwuel d'Wellef, wei d'Explorer, d'Pio­
neier an d'Rover sin mat bäl all hiren Memberen op den Camp 
gang. Dei mei jonk hei am Land an dei äner an d'Ausland, 
Holland oder Norwegen. Als Responsabelen vum Grupp hätten 
sech en besseren Ofschloss kaum konnten wenscheri. 

Dest Joer sinn Neierungen agetratt, besonnesch wät d'Respon­
sabel ubelangt. Wann bei den Wellef 'Daniel Mertes Akela 
bleiwt, huet 'Michele Hilger eng spezial Fonktioun am Grupp 
ugeholl. Hat get ennertanerem chargeiert Kontakt mat Rover an 
Chef ze hälen dei am Ausland studeieren. D'Sonja Thewes huet 
d'Wellef ebenfalls verlöss an iwerhellt eng Chefcharge bei den 
Pioneier. D'Marilena Genco fennt net mei genügend Freizeit vir 
nach virun eng Charge ze behälen an huet eis leider verlöss. 
Trotz all Verstestemech vir seng Decisioun det et eis awer Led 
dat eng gudd Kollegin fortget. D'Christine Weiz an d'Nicole 
Kreinz behälen hir Charge bei den Wellef als Assistent, ver­
trieden doniewt awer nach den ganzen Grupp an der Jugend­
komissioun vun der Pör. Den Pit Faber bleiwt nach emmer eng 
wertvoll Hellef. Dat ass nämlech deck neideg gin well am Ufank 
vum Schouljoer eng 12 Jongen sech nei gemellt hun. Dat ass vir 
eis en Usporn nach mei konsequent en offent Jugendmou­
vement ze bleiwen an mir gesin awer och dodran en Beweis 
vum Vertrauen dat d'Leit an eis hun. 

D'Explorer hun dei stabelst Chef-Equipe. Si behalen wei dei 
äner Joeren den Jean an den Pierre Heuschling als Chef. Et 
bleiwt erfirzehiewen dat den Pierre seng Formatioun mat dem 
Gilwell ofgeschloss huet. Den Fernand Lentz, den Jean-Claude 
Sehenten an den Jean-Jacques Mouris, wann en zu Land ass, 
sin dei äner Chef. 

Bei den Pioneier ass alles nei. Den Paul Steffes huet d'Charge 
als Pioneier-Chef iwerholl. Hirn stet zur Seit d'Sonja Thewes. 
Den Jacques Faber huet den Grupp verlöss, wert awer nach 
Kontakt mat eis behälen well en Commissär-Adjoint vun der 
Pioneier-Branche um Verbands-Niveau ass. Den Claude Frei­
ströffer an den Dirk Jacobs sin am Ausland op der Uni. Mir 
freen eis eng zuelenmeisseg ganz stärk Pioneier-Trupp ze hun. 

Bei den Rover bleiwen d'Chef dei vum leschten Joer. Et sin 
den Claude Gerin, den Fränz Arens, den Robert Steffes an den 
Fränz Thoma, den am Ausland studeirt. D'Rover hun dest Joer 
ganz starken Renfort aus den Pioneier krit. Dat leist hoffen dat 
an deer Branche ganz seriös Arbecht kann gelescht gin. 

Die St. Joseph-Kirche wurde während des Zweiten Weltkrieges 
am 9. August 1944 zerstört. 

Um Niveau vun der Ledung vum Grupp ass den Romain Ney als 
Aumönier fort gangen an durch den Felix Steichen ersät gin. 
Souwuel den Depart wei d'Ukommen sin op engem Gruppen­
Week-End gefeiert gin. Weider stinn dem Armand Mignon 
den Theo Peporte, den Luss an d'Michele Hilger zur Seit vir den 
Grupp ze leden, denen vun denen zahlreichsten aus dem Land 
ass. Caissier bleiwt selbstverständlech den Fernand Heuschling. 
Doniewt ass hien den Mann den den Kontakt zum Comite 
hirstellt an vill Responsabiliteiten wat d'Organisatioun vun all 
eisen Manifestatiounen iwerhellt. 

Dest Joer ass vir eis en exträt Joer, well mir feieren eisen 
60. Anniversaire. Mir kennen dat net engfach esou eriwergoen 
lössen an werten zur richteger Zeit mat den „Feierlechketen" 
ufenken. Ausser desen Feierlechketen trieden mer mat dem 
„Traditionellem" virun d'Öffentlechket: eisen Theater d'Fue­
send, direkt drop d'Buergbrennen, d'Wisefest am Summer an 
dann eis Papeier-Sammlungen. Selbstverständlech sin mer bei 
der enger oder aner Aktiviteit derbei, dei eis erlabt Kontakt mat 
lech ze hälen, siew durch Hellef beim Pörfest oder beim Sum­
merfest vun der Entente. Doniewt plangen mer dät ent oder 
änert wät d' Jugend usprecht och wann dat mol op Kritik steisst. 
Als Jugendmouvement kennen mer eiset net leschten nemmen 
dat Traditionellt beizehälen an neischt Neies auszeprobeieren, 
och wann dat en Risiko mat sech brengt. Dei eischt gotesch 
Kathedral ass anscheinend drei möl zesummengefall ir dass 
d' Architekten d'Technik vum „Spitzbogen" richtech am Greff 
häten. 

Den greissten Dei vun eiser Arbecht awer wert kaum an 
d'Öffentlechket drengen. Dat ass dei wöchentlech Versamm­
lung, (mir hun der em dei 150 am Joer}, d'Virberedung vun 
denen Versammlungen an denen äneren Aktiviteiten, do 
machen d'Chef och nach em dei 30 Owend~r drop, an dat an 
all Branche. An zum Schluss vum Joer den Camp. Vill Zeit, 
Suerg an lmaginatioun gin bei dem opgebraucht. Awer vill per­
seinlech Satisfaktioun, vill Fred, vill Erfahrungen an Erliefnesser 
kommen derbei eraus bei den Jongen an bei den Chef, an dorem 
get et. Dei sech en Bild dervun kennen man, sinn d' Jongen 
dei matmän an dann och d'Eltren dei eis durch hirt Vertrauen 
ennerstetzen. 

Obschon mer zu vill sin, huelen mir nach emmer nei Membereri 
op. Eis Versammlungen sin an eisern Chalet (rue Lippmann) 
vir d'Jongen vun 7 bis 10 Joer Samstes vun 2 bis 4, 
vir dei vun 11 bis 1 3 Joer Samstes vun 4 bis 6, 
vir dei vun. 14 bis 1 6 Joer Frei des vun 8 bis 1 0. 

Kommt em dei Zeiten bis bei den Chalet, do kri dir all Ren­
seignementer. Oder iwer Telephone op 48 47 90 (A. Mignon). 

l#IPresto-shop 
Nettoyage a sec 

IJEdelweiss 
Blanchisserie 

133 . rue de Bonnevoie ( pres de 1 egl1se ) 

Procllainement nouvelle adresse: 
···························· 

(AlyBEck) 
· .•.......• ~ ................. · 

COIN RUE DE BONNEVOIE/AUGUSTE CHARLES 
LUXEM SOU RG- BONN EVOI E 



50 Jahre Schachverein 
Gambit Bonneweg 1936-1986 
Der Schachverein Gambit Bonneweg wurde.im Jahre 1936 im 
Cafe Moritz, Baumstraße 15 (heute rue du Verger) gegründet~ 
Der Spielbetrieb. sowie die in den Anfangsjahren geleistete 
Aufbauarbeit wurde durch die Kriegsereignisse jäh unterbro­
chen. Nach Kriegsende konnte der Verein das normale Schach­
leben im Cafe Grethen, rue de Bonnevoie, wieder aufnehmen. 
Viele ältere Spieler jedoch fanden den Weg an das Schachbrett 
nicht mehr zurück. Einige waren ausgewandert, andere mußten 
um Ihre Existenz kämpfen. 

Die bereits'im Jahre 1946 organisierten „Coupe de la Liberation" 
für Mannschaften sowie ein „Championnat Individual de la Libe­
ration" erbrachten nicht den gewünschten Zugang von neuen 
aktiven Spielern: Der Klub mußte somit weiter um seinen Fort-.. 
bestand :kämpfen und es war ihm im Jahre 1948 nicht einmal 
möglich an den Meisterschaften teilzunehmen. Dank einer in­
tensiven Spielerwerbung konnte der Verein ab 1951 in eine· 
bessere Zukunft blicken. 

Bereits im Jahre 1954 errang unser damaliger Spitzenspieler 
Aloyse Neu. den Titel des Landesmeisters und führte die Mann­
schaft zum Bezirksmeister. Die erste Mannschaft pendelte nun 
mehrere 'Jahre zwischen der 1. und der 2. Division hin und her. 
Erst ab 1964 konnte sich unser Verein einen Stammplatz in der 
höchsten Spielklasse sichern. Sogar der 2. Mannschaft gelang 
mehrmals der Aufstieg in' die Nationaldivision. · 

Den Titel eines Landesmeisters erspielte sich unser Verein zum 
erstenmal im Jahre 1971. Bis zum Jubiläumsjahr konnten 9 
weitere Meisterschaften gewo·nnen werden. Heute zählt der 
Schachklub Gambit 45 aktive und· 42 passive Mitglieder 
welche in 5 Mannschaften an den Meisterschaften teilnehmen. 
Desweiteren bestritt unser Verein 9 Mal das Finale der „Coupe 
de Luxembourg", letztes Jahr sogar mit der 3ten Mannschaft. 

Darüber hinaus kann der Schachklub Gambit mit Stolz 12 Ein­
zelmeisterschafts„ sowie 8 Blitzmeisterschaftstitel· verzeich­
nen. Ferner wurde die Mann.schaftsblitzmeisterschaft 2 Mal· 
gewonnen. 

Von 9 Titeln eines Schac_hmeisters welche der Luxemburger 
Schachverband bisher verliehen hat, sind deren 4 an Bonne­
weger Spieler vergeben worden. 

N·icht zu erwähn~n sind die vielen Ehrenplätze in den Meister·­
schaften sowie die unzähligen Siege in Vereinsturnieren. 

Die Erfolge kommen nicht ungefähr. Die Vereinsleitung leistet 
seit Jahren eine große Aufbauarbeit. Neben.einer Vielzahl von 
Einzelturnieren welche jährlich organisiert werden nimmt unser 
Verein an Turnieren im In- und Ausland teil.· 

Weiter üb~r die Grenzen bekannt ist der Schachklub Gambit 
durch sein internationales Schachfestival in Bad Mandorf, 
welches dieses Jahr bereits zum 30. Mal stattfindet. Im Rahmen 
dieses Festivals wurden.bisher 35 internationale.Einzelturniere 
mit 2321 Spielern, 59 internationale Ma.nnschaftsturniere mit 
5300 Spielern und 18 Vergleichskämpfe mit 456 Spielern or­
ganisiert. Insgesamt nahmen bisher mehr als 9000 Spieler aus 
all"er Herrenländern an den Bonneweger Manifestationen teil. 
Der Organisator war stets darauf bedac.ht Spitzenspieler und 
Spitzenmannschaften an den Start zu bringen. So nahmen bis­
her 13 internationale Großmeister und zirka 20 internationale 
Meister an den Turnieren teil. 

PFoclu1inement nouvelle · adresse: 
··················•········· 

(AlyBEck) 
·.~ ...•••...•..•.........••.••• 

COIN RUE DE BONNEVOIE/AUGUSTE CHARLES 
LUXEMBÖURG-BONNEVOIE 

J. SCHM IT-MARTINY 
- Installations electriques 
- Electro-Menagers 
- Cadeaux - "Porcelaine - Cristaux 

N0'1S nous recommandons pour listes de fian9ailles 
et listes de mariage · 

LUXEMBOURG 
47, bd Royal - Tel.: 20242 
(coin Bd Royal - Grand-rue) 

Centre Comf!lercial „La Luxembourgeoise" 

ln_stallations electriques 
Atelier: 
34, rue. Pierre Hentges - BONNEVOIE 

Inauguration officie/le du Hall Omnisports 11 juin 19 7 8. 

HORLOGERIE - BIJOUTERIE 

Theo EWEN 
BONNEVOIE 
25~ rue Pierre Krier - Tel. 48.30.67 

Mo11tres: 

TISSOT - PEQUIGNET - OLM A 



~ CALENDRIER DES MANIFESTATIONS ~ 

AMIPERAS 

05.12.85 NIKLOSFEIER - Gelegentlich der „Porte-ouverte" wird im Festsaal 
der Schule, rue J.B. Gelle den Mitgliedern ab 12.00 Uhr ein Mittag­
essen mit Kaffee zum Preise von 150. - Fr. verabreicht. Anmeldungen 
werden bis zum 25. November angenommen. 

22.12.85 WEIHNACHTSFEIER - Unsere traditionelle Weihnachtsfeier für 
Freunde und Bekannte findet um 15.00 Uhr im Festsaale der Primär­
schule, rue J.B. Gelle unter Mitwirkung der Bonneweger Fanfare 
Prince Henri statt. Anmeldungen der Mitglieder werden bis zum 
18. Dezember 1985 während den vorhergehenden „Porte-ouver­
te" angenommen. 

26.01.86 Die jährliche ordentliche GENERALVERSAMMLUNG der Sektion ist 
auf 15.00 Uhr im Festsaale der Primärschule, rue J.B. Gelle fest­
gesetzt. Karididaturen für den Vorstand sind schriftlich an den Prä­
sidenten, Herrn Marcel Conter--
86, rue des Trevires - 2628 Luxembourg-Bonnevoie zu richten. 

' 25.01.86 Um 18.30 Uhr MESSE für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
der Amiperas-Sektion Bonneweg. 

FOOTBALL-CLUB ARIS 

[ Societe de Gymnastique 
Feminine CYN 

Les deux societes de gymnastique de Bonoevoie 
ont l'honneur de vous inviter a leur grande 

Y&ede/10e/. 
qui aura lieu 

dimanche, le 22 decembre 1985 
a partir de 19.00 heures 

au Hall Omnisports 
de Bonnevoie 

Productions gymniques 
par toutes les sections. 

04.01.86 LE TRADITIONNEL GRAND BAL du F.C. Aris aura lieu au Cafe Jungers-
Regenwetter - 277' rue d'ltzig ä Bonnevoie ä partir de 20.30 hrs. Entree 1 i b re 
La soiree sera animee par l'orchestre bien connu Carlo Bock. Tombola - Buvette - Patisserie 

GUIDES STE IRMINE 

08.12.85 CHRESCHTMAART am Foyer Paroissial vun 10.00 Auer un. 
08.03.86 „GESPENSTERBAL" an der Süd-Schoul vun 20.00 Auer un. 

SOCIETE DU CHIEN DE POLICE ET DE GARDE 

06.12.85 GRAND BAL DE LA ST NICOLAS au Club-hause ä partir de 20.00 hrs 
avec l'orchestre Roger Muller - Tombola. 

couleurs~ 
J.-P.KERTZ 

Representations generales pour Luxembourg 

VITOMUR 

SWANEX 

TEXINE 

VITOROC 

Peinture pl·astique 

Latex lavable 

Peinture murale 

_Crepi pour fa~ade decoratif 
et interieur 

VITOEMAIL E~ail synthetique 

VITOSILK Email satine de luxe 

Encadrements de tout genre 

Moulures Cadres Oval et Style 
de Erich-Karl Bopp 

Entreprise de peinture 

tel:4-88640 • ~ 

bonnevo1em 
3, rue du Cimetie~ ~I\ -f«e de 1 l?slue) 

[ 'f __ s_oc_i_et_e_d_e_G_y_m_na_s_ti-qu_e_____. Masculine 

Geschenkideen von MEDIMA 
Serie 500 = 
40 % Angora - 30 % Schurwolle ~ 30 % Polyamid 

Damenhemd 1/2 Arm . 1 850.­
Damenschlüpfer . . . . . . .1 550.-

. Herrenhemd 1/2 Arm . . 2 250.-
Herrenunterhose - lang . . . 2 650.­
Knie- und Ellbogenwärmer . 550.­
Nierenwärmer . . . . . . . 950.-



d'KOOPERATIV 
BOUNEWEG 

offreiert sengen Kannen vum 26 . .;. 30. November 1985„. 

Cbampagne Peti.tjean-Liege Brut 100 % blanc de blanc baut 1/1 399.-
Campari 25° bout. 1 1. NET· 309.-
Cinzano rouge et blanc· bout. 0, 7 1. NET ·69.-
Cynar baut. 1 1 . 199.-
Pinot Moselle Luxembourgeoise bout. 1 1. + .(Vid.) .. 75.-
Auxerrois Bech-Kleinmacher. Falkenstein MN bout. 1 1. + (Vidl 72.-
Riesling Remerscber. Kreitzberg MN bout. 1 1. + (Vid.) 83.-· 
Vin de Pays de I' Aude ~~t~~ Pav51 Cart. de 6 bout. 0. 7 1. 240.-
Vittel Eau. baut. t5 1. 13.-
Huile Mazola bout. 0,7 1. 88.-
e·isque de Homard Unox boite 490 g. 45.-
Margarine Kr~'1ella pot 500 g. . 28.-
Glace Eski·mo (büche de Noel) 1,21. 109.-
Suchard Express· boite 800 g. 98.-
Schwartau Nussfit Nuss-Nugat 400 g. 44.-
Beurre Ekabe et Luxlait paq. ·500 g. NET 81.-
R esi pour Friture paq. 1 kg 89.-
R.iz Uncle Bens paq. 1 kg 82.-
Pates Birkel .· paq. 250 g. 16.-

' M elitta Filtertüten 102 Grosspackung 100 St. 42.-
. Leilor Bidon de 4 litres NET 96~-
Papier de toilettes «Domex» paq. 12 rouleaux 95.-

.An. op dese Preisser nach Er Ristourne am Enn vum Joer, ausser op den «PRIX NET». 
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